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1.  Einleitung  
Hallo lieber Käufer oder Käuferin, 

 

Ich freue mich, daß Du dich für den Kauf des Fehlercode-Lesegeräts ĂFiestaCodeñ entschieden 

hast. Damit Du viel Freude mit dem Gerät hast, lies Dir bitte diese Anleitung sorgfältig durch, 

bevor Du mit dem Aufbau beginnst. Auch solltest Du diese Anleitung bei der Benutzung immer 

griffbereit haben, um bei evtl. auftretenden Schwierigkeiten sofort nachlesen zu können, wo das 

Problem liegt J. 

 

Am Anfang dieser Anleitung ist beschrieben wie Du das Gerät zusammenbaust, überprüfst und 

in Betrieb nimmst, danach folgt die Bedienungsanleitung.  

 

2. Zum Gerät  
 

2.1. Entwicklungsgrund  

 

Der Fehlercodeleser ist ein kleines, handliches Gerät, welches den versierten Laien (also Dich) 

dabei unterstützen soll, Fehlercodes aus dem Motormanagement-System ĂFord Electronic 

Engine Control Series IV (EEC-IV) auszulesen und in verständlicher Form anzuzeigen. Bisher 

gab es dafür nur folgende Möglichkeiten: 

 Zur Werkstatt fahren und f¿r 5ú in die Kaffeetasse oder 30ú Stundenlohn den 

Fehlerspeicher auslesen lassen 

 Bei ein ziemlich teures Gerät kaufen das Nummern anzeigt 

 Bei ein etwas billigeres Gerät kaufen und das Blinken einer Lampe mitzählen 

 Eine Büroklammer und eine Leuchtdiode nehmen und auch das Blinken der LED zählen. 

 

Mit diesem Gerät gehören die Tage des Nummern zählen und mit Büroklammern in Steckern 

rumpopeln der Vergangenheit an. 

 

2.2. Hardware  

 

Der Fehlercodeleser besteht aus einem 2x24 Zeichen Alphanumerik-Display, welches direkt auf 

die Hauptplatine gesteckt wird. Gesteuert wird das Gerät über 2 Taster (Select & Enter) an der 

Oberseite der Platine. Der Fehlercodeleser wird direkt an den Diagnoseport des 

Motorsteuergeräts angeschlossen und bezieht seine Spannungsversorgung über eine Prüfklemme, 

die auf den Pluspol der Autobatterie geklemmt wird. 

Zusätzlich ist auf der Platine ein serieller Anschluß (RS-232) vorgesehen, mit dem der 

Fehlercodeleser an einen PC angeschlossen werden kann. 

 

2.3. Entwicklungsstand  

 

Das Motorsteuergerät EEC-IV kennt 4 verschiedene Diagnosearten:  

1. KOEO ï Key On, Engine Off :  Test bei abgeschaltetem Motor 

2. KOER ï Key On, Engine Running: Test bei laufendem Motor 

3. Wackeltest: Test aller Steckverbindungen durch händisches Wackeln 

4. Zylindertest: Test der Zylinderkompression (nur Einzeleinspritzung) 
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Je nach Motor und verwendeter Firmware im Steuergerät werden dabei 2- und 3-stellige 

Fehlercodes ausgegeben. Hast Du einen leistungsstarken Motor oder gar einen Escort, so ist die 

Wahrscheinlichkeit hoch, daß die Fehlercodes 3stellig sind.  

 

Der Fehlercodeleser ist zum derzeitigen Entwicklungsstand (Version 1.5.5)  in der Lage, den 

Test KOEO und KOER (3-stellig) durchzuführen. Eine automatische Erkennung der Codelänge 

ist dabei noch nicht möglich und muß im Menü vorher ausgewählt werden.  

 

Auf der seriellen Schnittstelle werden die gelesenen Fehlercodes ausgegeben. Durch Eingabe 

von 1 und 2 können Tastendrücke auf Select bzw. Enter simuliert werden. 

 

Außerdem ist es möglich, ein Firmware-Update über die serielle Schnittstelle durchzuführen, so 

daß das aufwendige flashen des Prozessors entfällt (siehe Unten). 

2.4. Updates  

 

Die Firmware des Fehlercodelesers wird noch weiterentwickelt um alle Modi zu unterstützen.  

Ein Update der Firmware ist einfach möglich, indem der Prozessor neu geflasht wird. Dies 

kannst Du entweder auf den regelmäßig stattfindenden Fiesta-Tuning-Treffen am Edersee 

machen lassen, oder du läßt Dir den Prozessor von jemandem flashen, der ATmega8 Prozessoren 

von Atmel programmieren kann. Das HEX-File dazu kriegst Du von mir. 

Seit der Firmware-Version 1.5.301 ist ein sogenannter Bootloader integriert, so dass eine neue 

Firmware über die serielle Schnittstelle aufgespielt werden kann. Siehe hierzu Kapitel 6.3 . 

 

3. Montage  
 

Alle zu lötenden Bauteile sowie die Platine wurden RoHS
1
-konform hergestellt.  Das bedeutet, 

bei der Herstellung und Verarbeitung werden keine giftigen Schwermetalle wie z.B. Blei 

verwendet. Bei der Montage des Fehlercodelesers kann also bleifreies Lot verwendet werden. 

Solltest Du noch normales Lötzinn besitzen, empfehle ich Dir, es zu verwenden, da sich bleifrei 

beschissen löten läßt und die Lötstellen aussehen als wären sie kalt. 

 

3.1. Benötigtes Werkzeug  

 

Um den Fehlercodeleser aufbauen zu können benötigst Du 

 

 Einen geregelten Lötkolben mit feiner Spitze 

 Feines Lötzinn (1mm oder dünner) 

 Einen feuchten Schwamm zum säubern der Lötspitze 

 Eine Spitzzange oder Pinzette zum Halten/biegen der Bauteile 

 Einen kleinen Seitenschneider zum abknipsen der überstehenden Drähte 

 Einen kleinen Schraubendreher zum justieren des Trimmers 

 Evtl. etwas Tesafilm zum fixieren der Bauteile 

 

Solltest Du noch nie vorher gelötet haben, empfehle ich Dir, eine Lochrasterplatine zu kaufen 

und dort mit ein paar Bauteilen (die NICHT aus diesem Bausatz stammen) zu üben.  

                                                 
1
 Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in Electrical and Electronic Equipment 
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3.2. Bauteileliste  

 

Überprüfe bitte anhand der Bauteileliste und dem Foto vom Bausatz, ob alle Teile vorhanden 

sind. Sollte etwas fehlen, beschwer Dich beim Autor é. 

 

Bauteil Nr. Anzahl Name Wert  

1 2 IC-Fassung 14 polig 

2 1 Prozessor ATmega8 

3 1 Spannungsregler 7805 

4 1
*
 IC-Fassung 16 polig 

5 1
*
 Schnittstellenwandler MAX232 

6 1 NPN-Transistor BC549 

7 1 PNP-Transistor BC557 

8 2 Taster  

9 3 Widerstände 10k Ohm 

10 1 Quarz 4.096 MHz 

11 2 Kondensator 100µF 

12 4
*
 Kondensator 1µF 

13 2 Keramikkondensator 12pF 

14 1 Trimmpoti 10k 

15 1 Kondensator 100nF 

16 1 Buchsenleiste 2x8 polig 

17a 1 Display LCD 2x24 

17b 1
#
 Stiftleiste 2x8 polig 

Die mit * markierten Bauteile werden nur bei Vollbestückung, d.h. serieller Schnittstelle benötigt. 

Das mit # markierte Bauteil ist auf dem Display vorbestückt. 
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3.3. Bestückung  

 

Bevor Du beginnst, ein paar einleitende Erklärungen, damit Du nachher verstehst, was ich hier 

schreibeé 

 

Die Seite auf der die Leiterbahnen sichtbar sind, ist die Lötseite. Hier wird ï jap, erraten ï 

gelötet. Die andere Seite ist die Bestückungs- oder Bauteileseite.  Alle Bauteile werden von 

Dieser Seite aus reingesteckt.  

Wenn Du dir die Bestückungsseite ansiehst, wirst Du auf einer Seite 4 numerierte Löcher sehen. 

Drehe die Platine immer so, daß die 4 Löcher rechts sind. Dann stehen auch später die 

Buchstaben auf dem Display nicht auf dem Kopf J. Außerdem ist dann Ălinksñ in der Anleitung 

auch links auf Deiner Platine. 

 

Beim Bestücken einer Platine beginnt man normalerweise mit den flachsten Bauteilen. So ist 

sichergestellt, daß die Bauteile nicht herausrutschen, wenn man die Platine umdreht und löten 

will.  

So machen wir das auch, nur fangen Wir mit den IC-Fassungen an, weil das am einfachsten ist. 

 

Heize deinen Lötkolben auf ca .360Grad vor. Wenn er heiss ist, wische evtl. vorhandenen Dreck 

auf der Spitze am Schwamm ab. Mach das immer dann, wenn sich auf der Lötspitze zu viel 

Lötzinn oder Dreck angesammelt hat. Die Profis machen das ¿brigens mit 2 feuchten Fingerné 

Lass es lieber, Du verbrennst Dir nur die Finger und es wird nicht so gründlich wie mit dem 

Schwamm. 

Führe danach kurz das Lötzinn an die Spitze, damit sich ein wenig Lötzinn drauf verteilt. 

 
IC - Sockel  einbauen  
Die 2 14poligen IC-Sockel bilden den 28poligen Sockel für den Prozessor. Achte bitte darauf, 

daß die runde Aussparung nach links zeigt, wenn Du die Sockel von der Bauteileseite her in die 

Platine einsetzt. 

 

Der 16polige Sockel ist für den Schnittstellenbaustein. Wenn Du nicht vor hast, die serielle 

Schnittstelle zu benutzen, kannst Du den Sockel weglassen. Solltest Du sie verwenden, dann 

setze ihn so ein, daß die Aussparung nach rechts zeigt. 

 

Du kannst jetzt die Sockel mit etwas Tesafilm fixieren, Profis schaffen es, die Platine so 

umzudrehen ohne daß alle wieder herauspurzeln.  

 

Löte nun erstmal die schräg gegenüberliegenden Eck-Pins der Sockel an. Bedenke daß es beim 

Prozessor 2 Sockel sind, also auch die Pins in der Mitte nicht vergessen. 

 

Wenn Dir noch niemand gezeigt hat, wie man lötet, hier ein Schnellkurs: 

Nimm den Lötkolben in die eine, das Lötzinn in die andere Hand. 

Berühre mit der Spitze den Pin und das Lötpad und führe ï sobald Du 

mit der Spitze stabil stehst ï das Lötzinn gegen den Pin. Sobald das 

Lötzinn anfängt zu fließen, nimm es weg, aber laß die Spitze noch eine 

Sekunde stehen. Wenn alles geklappt hat, sollten das Pad und der Pin 

vollständig von Lötzinn umschlossen sein.  Wenn Du es gut gemacht hast, sieht es so aus wie in 

dem Bild. Wenn nicht, warte ein paar Sekunden und starte einen neuen Versuch. Brate aber nicht 

zu lange an dem Pin rum, sonst schmilzt das Plastik der Fassung. 
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Kontrolliere, ob die Sockel gerade sitzen. Wenn nicht, 

kannst Du sie mit dem Finger nochmal andrücken, während 

Du die Lötstellen erhitzt. 

Sind alle Sockel gerade drin, dann löte die restlichen Pins an 

ohne Kurzschlüsse zwischen ihnen zu verursachen J.  

 

 
 

 
Widerstände einlöten  
Als nächstes kommen die Widerstände dran. Löse sie aus dem Pappgurt und biege die Beinchen 

ca. 1mm vor dem Gehäuse rechtwinklig um.  Zwei Widerstände gehören in die Löcher die neben 

den ĂDreieckslºchernñ f¿r die Transistoren sitzen.  Paß bitte auf daß Du das richtige Loch 

erwischst, sonst fehlt nachher eins für die Transistoren.  Der dritte Widerstand gehört eigentlich 

in die Nähe des Prozessors. Auf Grund eines Layoutfehlers fehlen aber die Löcher. Sollte der 

Fehlercodeleser nicht korrekt funktionieren, so kannst Du den Widerstand später nachrüsten. 

Siehe hierzu das Kapitel Probleme. 

Profis setzen die Widerstände übrigens so ein, daß der goldene Ring nach rechts zeigt. Dann 

kann man den Farbcode der Widerstände von links nach rechts ablesen. 

 

Drücke die Widerstände flach auf die Platine, fixiere 

sie ggf. mit Tesaband und drehe die Platine um. Nun 

kannst Du die langen Beinchen ca. 5mm über der 

Platine abschneiden und verlöten. Knipse anschließend 

die überstehenden Drähte genau über der Lötstelle ab. 

Sei aber vorsichtig, sonst reißt Du das Lötauge aus der 

Platine. 

 

 
Quarz einlöten  
Nimm nun den Quarz und stecke ihn durch die 2 Löcher rechts neben dem Prozessorsockel. Die 

Richtung ist dabei egal. Mach mit den Beinchen vom Quarz das selbe wie bei den Widerständen 

(Aber nur dann, wenn Du da schon erfolgreich warst. Wenn nicht, mache es hier besser !) 
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Keramikkondensatoren einlöten  
Neben dem Quarz sind 4 Löcher. Hier steckst Du die beiden 

Keramikkondensatoren rein und verlötest sie auf die bekannte Art. Sei 

vorsichtig, beim Abkneifen der Beinchen, denn Keramikkondensatoren sind 

spröde.  Die Richtung ist auch hier egal aber Profis setzen sie so ein, daß man 

die Beschriftung ï Ja, da steht was drauf ï noch lesen kann. Achte auch hier 

wieder auf Kurzschlüsse zwischen den Pins. 

 

 

 
Spannungsregler einlöten  
Der Spannungsregler ist spannendé eher anspruchsvoll, denn er verlangt von Dir, daß Du die 

Beinchen so umbiegst, daß er nachher passend über dem Loch in der Platine liegt.  Lege ihn am 

besten ersteinmal passend auf die Platine und fixiere ihn mit einem Finger. Schiebe dann die 

Zange vorsichtig unter die Pins, genau an der Stelle wo der Knick sein soll. 

Nun kannst Du den Regler mit der Zange hochnehmen und an der Tischkante umbiegen. 

Bedenke den Knickradius. Es ist ein dicker Piné. 

 

Sei vorsichtig und biege nicht am Gehäuse rum. Dort sind die Beinchen empfindlich und biegen 

nur einmal rauf, runter, und sind dann ab. 

 

Platine umdrehen und nach bekanntem Muster verlöten. Evtl. mußt Du den Lötkolben etwas 

länger an die Pins halten, da sie dicker sind und mehr Wärme aufnehmen. 

 

           
 

 
Trimmer einlöten  
Nun kommt der Trimmer dran.  Stecke ihn in die drei Löcher unten links und löte ihn fest. Sollte 

der Trimmer nicht in die Löcher gehen, drücke die Beinchen mit der Zange etwas zusammen. 

Stelle den Trimmer vorsichtig auf Linksanschlag, damit du später auch was auf dem Display 

siehst. 

 

 
 

 


